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Montag , den 29sten November 1790 .

1 . Gerichtl . Proclam . und Publicat .
1) Hilfert Bohlen , vor dem heil . Geist Thore , ist gewillet , zwey freyeWiesen oder Wischen in der Beverback , woran Gerd Ahrens und Hilbert Wetjen Withvebenachbaret sind , den 14ten Jan . 1791 in Oltmann Bohlen Hause , zu Donnerschwee ,verkaufen zu lassen . Die Angabe ist den 8ten Jan . a. f. auf hiesiger Herzogl . Regierungs -Canzley .
2 ) Es ist der Reichshofrath von Brink , zu Treuenfeld , gesonnen , amLiten Dec . a . c. in Wehmuths Wirthshause , zu Ovelgönne , 15 Jück Land auf demNeuenhamm bey Ovelgönne , so bisher Johann Friederich Mehrpohl in Heuer gehabt ,Offentlich meistbietend verheuern zu lassen .
3) Anton Christian Meyer , Hausmann zn Bloh , ist gewillet , 400 bis500 Eichen- und Büchenbäume, auch) Ellern und Eſchen , den 3ten und 4ten Dec . a . c. .in seinem Wohnhause verkaufen zu lassen .
4) Weyl . Johann Friederich Eilers Wittwe und deren Sohn , Hinrich Etslers , zur Wardenburg , haben einen ehemals von Harm Wintermann , zum Hoven ,angekauften, in der Wardenburger Marsch belegenen Placken Wischlandes, an weyl .Johann Dierk Gödeken , zu Oberlethe, ohnlängst hinwiederum verkauft . Die Angabeist den 13ten Dec. a . c. beym biefigen Herzogl . Landgerichte .5) Oltmann Gerhard Boltes , zu Moorhausen , ist gewillet , einige Saatsund Wischländerevenden 2tenDec. a. c. in Oltmann Hotings Wirthshause , auf einigeJahre verheuern zu lassen .

6) zufolge Herzogl. Kammer-Rescripts vom 15ten 6. M. sollen die Krügeim Hammelwarder Auffendeich und im Sandfelde am nächsten Freytag , als den ztenDecember , Nachmittags 2 Uhr , in hiesiger Amtsstube entweder auf 1, 3, 6 oder auf10 Jahre zur Verpachtung aufgesetzt werden . Es können demnach die Liebhaber zudiesen Krügen sich zu sothaner Zeit alhier auf dem Amte einfinden, die Bedingungenvernehmen und nach Gefallen bieten . Brake , den 27sten Nov. 1790. Gether .7) Die Specialdirection , zu Altenbuntors, will die den Armen zustehendeDierk Meyers Kötheren nebst Zubehör auf Albert Hajen kande , am 1oten Dec. inOltmann Mehrens Hauſe verkaufen, wesfalls die Lichhabersich an solchem Lage um2 Uhr einfinden können .



Zweyte Bekanntmachung .

Reg . Canzl . 1) Wegen des weyl . Cammerraths Schmidt von Hunrichs Nachlasses
Ang . für die Einheimischen d . 6 Dec . a . c. für Auswärtige d. 24 Jan . a . f. 2 ) Wegen
der von dem Forstmeister Ahlers an den Perukenmacher Hendel und an den Musketier

Götting verkauften zwey fleinen Häuser oder Buden Ang. 5. 6 Dec . Oldenb . Landger .

1 ) Weyl . Hinrich Ammermann Wittwe und Erben sämmtl . Credit . Ang . d . 6 Dec .

2 ) In Gerd Bahlenkamp Concursfache anderweiter Termin zur Liquidation den 7 Dec .

d . J . Praf . Urt . d . 11 Jan . und Lose d . 25 Jan . k. J . 3 ) Wegen der von Harm Harms

an Gerd Würdemann verkauften Wiese . Ang . d . 9 Dec . Landwührd . Amteger .

Went . oft Schmidts Miterben , der abwesende Friederich Schmidt jun . des altern

Friederich Schmidt , zu korstedt , Sohn , muß wegen des ihm zugefallenen Erbantheils
erscheinen oder fich melden den 9 Dec .

Oldenburger Getraide Preiselbaa
Der Preis des Sandrockens unter hiesiger Börse
Des Moorrocken

Oberländischer Zeller Weißen

I Privatsachen .

136 @

41 gr . Courant ,

39 gr .

Meinardus .

Dem Schuthalter Düfing , in Steinhaufen , find in der Nacht vom 14fen auf den

1sten November , auffer baarem Gelde , auch folgende sehr kennbare Sachen durch Einbruch ge =
fohlen worden: ein paat -Senuenfchuhe mit fänglichten fülbernen Schnallen, worunter des Bolt¬
Schmidts Zeichen und der Namen J . H. S . befindlich ; eine filberne Taschenuhr , mit einfacher
tablerner Kette , Schlüssel und zwen Kasten , deren erster von Schildpart ist , und auf dessen
filbernem Mande die Buchstaben . F. stehen , der zweyte aber Silver , auf dem Rande mit A.

8 . D . bemerket ift , welches von dem Zifferblatt , wo die nhr aufgemachet wird , etwas abges

brochen ist ein grüner Euchreck mit Kragen , und mit grünem Rasch gefuttert ; ein raucher

dreyeckigter Filzhuth , dessen Haare an der linken Seite abgeschabet find . Wer dem gedachten
Schulhalter davon Nachricht geben kann , erhält unter Verschweigung seines Namens eine an¬

fehnliche Belohnung . Er erbietet sich auch , jedem Käufer der Sachen das ausgelegte Geld wie¬

Der zu geben .
2 ) In dem von mir bewohnten Peekfifchen Haufe , in der vordern Mühlenstrasse , ist

vorne ein recht gutes Zimmer , mit oder ohne Meubeln und Bette , auf Ostern zu vermiethen .

Der Heuersmany kann auch den mir in Kost gehen . Wer Corten nnd Pasteten backen lassen
will , dem kann ich damit dienen , Erdmann .

3 ) Berend Drantemann , zu Stuhr , hat als Vormund für weyl . Johann Berend
Ehlers Kinder , jest 300 Mt . und auf Wennachten 100 Mt . zinsbar zu belegen . Wer solche im
Ganzen oder in einern Gummen getheilt anteiben will , kann sich mit den gehörigen Sicher
heitsdocumenten fordersamst bey ihin melden .

Der Unterzeichnete ist , nach dem Wunsch verschiedener Musikfreunde entschlossen ,

für das auf höchsten Befehl im künftigen Jahre einzuführende neue Oldenburgische Gesangbuch
ein vollständiges Choralbuch zu veranstalten , wenn sich eine zur Beftreitung der Koften hintang¬
fiche Anzahl von Liebhabern dazu finden sollte . Dieses Choralbuch wird nicht nur die bey uns

schon bekannten und gewöhnlichen Melodien , aber richtiger als bisher , sondern auch vorzüglich
die vortreflichen Bachischen und andere leichte schon größtentheils in andern protestantischen Lan¬
dern glücklich eingeführte Melodien der besten Kirchengesänge enthalten , und also den müßlichen
Gebrauch des neuen Gesangbuchs sowohl bey der öffentlichen als häuslichen Andacht sehr beför
Bern und erleichtern . Diejenigen , die zwischen hier und dem 31sten Januar des künftigen Jah

res , entweder bey ihm selbst oder den Organisten der Landgemeine , die hiemit um gefällige An¬
nahme der Subscription ersucht werden , für dieses Choralbuch ihre Namen anzeichnen lassen ,

welche dem Werke vorgedruckt werden sollen , erhalten das Eremplar für 1 Mt . Gold , da cs

nachher nicht unter anderthalb Thaler gelassen werden kann . Briefe erbittet er sich Postfren .

Oldenburg . Meineke , Organist .

5) Ich habe 6 bis 700 Rt . in Commission , zinsbar zu belegen , welche gegen gehörige
Sicherheit fofort in Empfang genommen werden können . Seefeld .

Johann Hinrich Rogge . .

6) Es sind dem Berend Spohler , zum Schwen , in der Nacht vom 23sten auf den

24ften November zwey schwarze Pferde , nämlich eine zweviährige und eine ſechsjährige Stute ,



*o* feinem Lande entkommen . Derjenige , welche ihn solche wieder zuführet , erbait eine gute

Belohnung .
7) Der historische Kalender füg Damen , für das Jahr 1791 , von Friedrich Schiller ,

enthaltend die Geschichte des 30jährigen Krieges , mit schönen Kupfern , im gemahlten Bande
zu 1 Rt . 12 gr . Gold ; der historisch genealogische Allmanach fürs 2te Jahr der Freyheit , von

Friedrich Schulz , enthaltend die fortgesette Geschichte der franzöfifchen Staatsunivälzung , mit

Kupfern , Braunschweig 1791 , ut . Gold ; der Lauenburgische genealogische Kalender für 1791 ,
mit Kupfern von Chodowicki , aus dem Luftspiel : die Indianer in England , zu 48 gr Gold ;
der Leipziger Frauenzimmer Allmanach zum Nugen und Vergnügen , von Franz Ehrenberg , mit

Kupfern zu 48 gr . Gold ; imgleichen der Göttinger und Gothaer geneal . Kalender , und der Gdt¬
tinger und Hamburger Mufenallmanach für 1791 , zu 48 gr . Gold , sind bey mir in Commission

zu haben . Oldenburg . Schwarting .
8) Um 3 Monate können einige tausend Thaler , zu 4 Procent Zinfen sicher unterge

bracht werden . Dieferhalben fowebt , als wegen einer beträchtlichen Summe von 2 bis 3000 St . ,
welche jest zu billigen Zinsen verliehen werden kann , giebt der Procurator Mollers nähere Nachricht .

9 ) h fuche , wo möglich in meiner Nachbarschaft , eine Gesellschaft zum Hambur
gischen Correspondenten fürs fünftige Jahr , die ihn ohne Aufenthalt so promt liefet , daß er je
besmal am Dinnfag und Freytag Mittags aufs Land gesandt werden kann . Wer in diese Gefell :
schaft zu treten . wünscht , wolle fich jest bey mir melden . Auch verkaufe ich den historisch =ge =
nealogischen Allmanach fürs ste Jahr der Freyheit , enthaltend die fortgesetzte Geschichte der fran¬
zösischen Staatsumwälzung , init vielen Kupfern , Braunschweig 791 , gebunden i Kt . Gold ;
den Leipziger Frauenzimmer Allmanach zum Nuzen und Vergnügen auf 1791 , mit den feinsten
Kupferstichen und gebunden zu 48 gr . Gold ; den Wiener Damen - Kalender , zum Nußen und
Bergnügen eingerichtet , auf das Jahr 1791 , mit Kupfern und sauber gebunden 48 gr . Gold ;
den Offenbacher Kalender fürs Jahr 1791 , mit faubern Monatskupfern aus Kogebous Schau¬
spiel : Menschenhaß und Reue , geb . 30 gr . Gold . Sistor . Calender für Damen für das Jahr 1791 von
F. Schiller , schön gebunden 1 Rtl . 12 gr . Gold . Alle übrige cenealogische Saschen und Modekalender
fürs fünftige Jahr , kann ich ebenfalls gleich nach ihrer Erscheinung liefern . Strohm , Buchbinder .

10 ) Der Dotlinger Kirchiurat H. L. Garmis , hat jest 35 Rt . 9 gr . und im Januar
Fünftigen Jahres 30 Rt . Gold Kirchengeld zinsbar zu belegen .

11 ) Wenn in der künftiges Jahr in Rüstringen neu zu schlagenden Dauensfelder Höl¬
zung zu 13 Rütben to Fuß , und den an dieser Hölzung abzukürzenden 6 Ruthen 63oll , eine an¬
fehnliche Quantität Hamburger und Nordischen Holzes , auch Schwedischen Eisens und Någein
erforderlich ist , zu deren minstanzunehmenden Lieferung , Terminus auf Montag den 20ften Dec .
angesezet worden ; so wird solches hiedurch zu jedermanns Wissenschaft gebracht , und können die¬
jenigen , welche davon etwas anzunehmen belieben , die Besticke und Conditiones vorher bey dem
Regierungspedellen Thümmel einsehen , am besagten Lage Vormittags um 9 1hr in biesiger Hochfürstl .
Regierung fich einfinden und nach Befinden den Zuschlag gewärtigen . Jever , den 17ten Nov . 1790 .

Aus Hochfürfil . Regierung biefelbst .
12) Von den Stollhammer Kirchen : Prediger : Wittwen - und Schul -Fonds -Geldern find

700 Rt . zu belegen , welche nach vorgewiefener Sicherheit ganz oder in kleinern Summen beydem hebenden Juraten Gerd Hinrich Behrens empfangen werden können .
13 ) Da mir vor einiger Zeit von dem Conrad Schlüterschen Lande nahe der Ovelgönneeine schwarzfoide Quene mit einem weissen Schweif entstrichen ist , so verspreche ich demjenigen ,der mir davon Nachricht oder Anweisung thun kann , die Mühe zu vergüten .

Struchhausermoor . Gerd Fafting .
14) Am 7ten Dec. a . c . foll des weyl . Harm Thorade Bachlaß hauptsächlich 5 milchendeKübe ein Kalb , 2 Schaafe , 15 Gänse , ein Schwein , eine Heu Miethe , etwas Silber , Kupfer ,Zinnen und Linnen , auch sonstiges Hauß - und Milchgeräth in dem Sterbehause zu Ellwürden df=fentlich ineistbietend vergantet werden .
15) Von den Klosterblankenburgischen Geldern find einige tausend Reichsthaler zinsbarzu belegen , die gegen Anweisung der Sicherheit sogleich bey dem Receptor besagten Klosters HerrnCanzellist Erdmann in Empfang genommen werden können .
16) Der fel . Pastor Sturm , in Hamburg , hatte in seinen letzten Lebensjahren meh¬rern Freunden , welche ihn darum ersuchten , versprochen , einen vollständigen Jahrgang von Pre¬digten über die Sonntags - Evangelien herauszugeben , welche seinen Epistelpredigten zum Pen¬dant dienen könnten . Dieses Vorhaben ward durch seinen so frühzeitig und unerwartet erfolg =ten Tod unterbrochen . Um jedoch jenen Wunsch seiner Freunde nicht ganz unbefriedigt zu laf¬sen , trugen mir die Gebrüder Herold aus Hamburg an , einen Verfuch zu machen , ob sich viel¬leicht aus den vorhandenen Predigtentwürfen des Seligen , durch eine vollständigere Ausarbeitung , ein solcher Jahrgang von Predigten , der nach Inhalt und Ausdruck für die Geinigen ge=halten werden könnte , darstellen lieffe . Nach einem solchen wirklich angestellten Verfuche , überwelchen ich die Urtheile einiger einfichtsvoller Freunde zu Rathe zog , finde ich diesen Plan nichtganz unausführbar . Die Gebrüder Herold haben sich demnach zur Herausgabe dieser Samm



fung entschlossen ; und ich begleite ihre dfentliche Ankündigung derfelben nur mit einer FurienRechenschaft von dem , was ich in der Bearbeitung dieser Bredigten zu leisten denke , um dieetwanigen Liebhaber derselben im Voraus urtheilen zu lassen , was sie zu erwarten haben . Ausden acht herausgegebenen Jahrgängen der Predigtentwürfe des Seligen ( von denen ich geradeDas von ihm selbst auf der Kanzel gebrauchte , und mit vielen Handschriftlichen Zufäßen verseheneEremplar defige ) werde ich , ohne gerade auf den innern Zusammenhang der Materien eine ganzgenaue , zu sehr einschränkende Rücksicht zu nehmen , für jeden Sonntag und Festtag einen Ent¬wurf , der etwa die interessantefte Materie enthält , und mir am besten ausaeführt zu feyn scheint ,auswählen , so daß die Zahl der sämmtlichen Bredigten , nach der Zahl der Epistelpredigten zuberechnen wäre . Bey der Bearbeitung derfelben werde ich mich , so sehr es mir nur möglich ist ,in den Ideengang und die Schreibart des Verfaffers hinein zu denken suchen , mehrentheils nuedurch weitere Entwickelung der kurz zusammengedrängten Säge , und ( uur wo diese zu wenigStoff an die Hand geben , oder eine vom größten Redner manchmal leicht zu fiberfehende merkbare Unvollständigkeit der Ausführung fich finden follte ) durch Hinzufügung eigner , an die vor
getragenen sich genau anschliessender Säße , den Entwurf zur gehörigen Länge einer Predigt , diegleichfalls mit seinen Epistelpredigten möglichst harmoniren foll , ausdehnen . Wenn ich denngleich die Hoffnung aufgete , die ausnehmende Popularität des Seligen , vereinigt mit der Kraftdes innern Gehalts feiner Reden , zu erreichen ; fo werde ich es doch an feinem greise ermangelnJassen , ihm so nahe wie möglich zu kommen . Relling , den sten September 1790 .

F . W. Wolfrath , Prediger in Kellingen .
Diese Sturmischen Predigten über die Sonntags : Evangelien durchs ganze Jahr , nach dessenCode Herausgegeben von Sr. Wilh . Wolfrath , werden wir in unserm Verlage unter folgendenBedingungen auf Borausvezahlung drucken laffen : 1) Das Werk wird in vier Wänden aus ei
ner ganz neuen Sorist gedruckt , und mit einem sehr ähnlichen Stich des fel . Pastors Sturm ges
ziert werden , der für die Pränumeranten auf Schweizerpapier abaedruckt wird 2 ) Die Vor
ausbezahlung ist auf weißem Druckpapier 2 Rthlr . in Louisd or und auf Schreibpapier z Rthle .36 Grot . Nachher wird diese Predigt - Sammlung auf Druckpapier 7 Mt. und auf Schreibpapier 8 ME . 8 61. foften . 3 ) Die Vorausbezahlung steht bis am Ende des Januars 1791 offen,und die Pränumerationsgelder werden Pofffrey eingefendet . 4 ) Die Namen der Pränumerantenwerden dem Werke vorgedruckt . Es werden daher alle Herren Pränumeranten ersucht , die tefer
lich geschriebenen Namen und Titel längstens am Ende des Januars 1791 einzufenden . 5 ) Das
auf dickem Schweizerpapier abgedruckte Portrait des fet . Paftors Sturm wird den Pränumeran
ten nach der Ordnung , wie sie sich bey uns gemeldet haben , zu ihren Exemplaren bengelegt .

Hamburg . Herolds Gebrüder .
Für Oldenburg übernimmt die Pränumeration Buchbinder Strohm .

17 ) Da fich viele Mannalacten von längst abgethanen Sachen annoch bey mir vorfin
den , deren weitere Aufbewahrung mir aber fast obnmöglich wird : fo ersuche ich diejenigen , welche
von abgethanen Proceßfachen die Mannalacten bis jest nicht abgefordert haben , felbige in den
Weynachtsferien abzuholen , indem ich sie sonst cassiren werde . Ovelgönne .

Rubstrat inu .
18) Renke Novmann , auf dem Köthermoor , hat als Vormund über Gerd Koymanns

Tochter , 100 Rt . zinsbar zu belegen .
19 ) Den biefelbst an der Zollwarte und der Weser belegenen , vormals von Christian

Michaelsen gebrauchten Hofplas , nebst dem darauf befindlichen Gebäude , so zum Holzlager und
einer Gågerey eingerichtet , nebst dem dabey stehenden Wohnhause , welches alles zu jeder Art
von Handlung die bequemste Lage hat , will ich am 9ten December d . J . , Nachmittags um 3 ube ,
in Johann Friedrich Hauerken Wirthshause , entweder im Ganzen , oder auch das Wohnhauß ,
und das Holzhauß mit dem Play , jedes feparat , je nachdem sich Liebhaber finden , unter der
Hand auf einige Jahre verheuern . Elsfleth . Weyi . Icke von Lienen Wittre .

20 ) Es hat der Herr von Schreeb gerichtliche Erlaubnis erhalten , am sten Dec . d . J .
und folgenden Tagen , Morgens um 9 Uhr , in seinem Schierenbüchen zu Kirchhatten , einige
große Eichen und Büchenbäume , welche zu Bau - und Krumholz sehr brauchbar sind, dffent¬lich meistbietend verkaufen zu lassen. Liebhaber können sich daher an obgedachten Tagen und Orte
einfinden , und nach Gefallen kaufen .

21 ) Ich will das ehemalige Detmersche Hauß , so ich jest bewohne , um Ostern 1791
anzutreten , wiederum unter der Hand verheuern . Bolken . Regierungsadvocat .

Vermöge Decreti Regiminis vom 18ten November a . c. , ift Hinrich Bremers , zur
Popkenhöge , Tochter , wegen verbeetter und abgeläugneter Schwangerschaft , auch Theilnahme
an der heimlichen Beerdigung ihres todtgebornen Kindes , zu 24tägiger Gefängniskrafe ; sodann
deren Mutter , wegen heimlicher Beerdigung des von ihrer Tochter tooigebornen Kindes , zu
14tägiger Gefängnisstrafe ; und des Johann Saasen , zum Collmar , Ehefrau , Anna Haasen , we¬
gen vernachläßigterordnungsmäßigerNachfrage und Anzeige der Schwangerschaft, der bey ihr
in Diensten gewesenen Bremerschen Tochter zu zehn Goldgulden Brüche condemniret worden .
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